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fff Zunfthaus :> Safran Basel
Gerbergasse 11, Im Zentrum der Stadt
zwischen Hauptpost und Marktplatz

Dal Gourmet-Stübli
Die heimelige Taverne

Tel. 2 22 79 Der neu« Pachter: J.Jenny

Der würdige Rahmen
zum würdigen Menü

ist die altfraozösische Weinstube

ZÜRICH
im Zentrum der Stadt beim Parade¬

platz. Telefon (051) 272333

Großer H- Platz Hans König jun.

PS3S

I
Paradeplatz l^tlFlCjl) Waller König 1

Bekannl für preiswürdig 1
und gut

Kongreffhaus
Zürich

Kongreß-Restaurant
Unsere kombinierten Menus und
Spezialplatten. Spitzenweine offen
und in Flaschen. Telefo i 27 56 30^

-feiten*

BUFFETP BERN
F. E. Krähenbühl - Kammermann

pows
6V SPECIAL APPOINTMCNT

PORT
Shipped n ry

by ~XyUAJ<^ ÇKîCaaJ
\J) OPORTÖ

EST. 1798

Generalvertreter für die Schweiz:
Pierre Fred Navazza, Genf

Ein Dauerwellenbergsteiger

fand in einer Rucksackgasse einen schönen

Rosenstockfisch, den er einem
Hahnenfufjfänger verkaufte, der
darüber so erfreut war, dah er einen
Hufrandstein in die Luft warf, wo er an
einer Fahnenmastgans hängen blieb.
Ein Schornsteinpilz blinzelte mit seinem
Stierenaugenblick hinauf, bis er vor
Lachen einen Edelsteinbruch bekam,
der ihn von einer Hechtsprungfeder
abhielt. Auf weiter Flur stand ein Baum-
stammhalfer, der mit einem
Pfauenfederhalter konkurrieren wollte, wobei
er aber, weil just ein Frauenzimmermann

vorüber ging, die Wettstreitaxt
verlor. Da nahte ein Worfspielmann
und sprach: «Schafwolldeckenwickel»
ist durchaus kein unsinniges Wort,
obwohl es aus der Bernsteinzeit stammt.

Eine Bernerplaftennadel, die das hörte,
beging aus Aerger Selbstmord, indem
sie sich in einem Fetfpolsterstuhl
verschloff. Alsdann erhob sich ein
Sonnenkugellager und überstrahlte den Kasten-
fuhball mif einem Abendrotstift. Darauf

intonierfe ein Selbstlautsprecher das

schöne Lied vom Weinsfeinhauer, so

daf) die allgemeine Stimmung im
Kirschwasserfall in Schönheit unterging. Jwls

Aus dem Bundeshaus

Der Bundesrat hat, zur Entlastung der
Verkehrsbetriebe, per 1. Oktober die
Arbeitszeit des Bundespersonals um 'A
Stunde vorverlegt.

Die Meinung des Trämelers: «Es isch

scho e merklechi Entlaschtig, die wo
früjer am viertu vor Zwöufi cho sy,
chôme jetz scho am haubi!» Hi F'
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